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Die Björn Schulz Stiftung ist benannt nach dem Sohn Björn der Eheleute Barbara und 

Jürgen Schulz, der mit 7 Jahren an Leukämie verstarb. Sein Tod war der Impuls für die 

Eltern, den Verein Kinderhilfe 1996 zu gründen. Aus diesem Verein ging später die 

Stiftung hervor, die 1998 als selbständige Stiftung anerkannt wurde. 

Die Stiftung begleitet lebensbedrohlich und lebensverkürzend erkrankte Kinder und junge 

Menschen mit ihren Familien. Das geschieht im stationären Kinderhospiz Sonnenhof in 

Berlin (Pankow) und an den Standorten Berlin, Potsdam und der Stadt Brandenburg 

ambulant. Es gibt am Chiemsee und auf Sylt ein Nachsorgehaus.

Die Stiftung verfolgt ausschließlich unmittelbar gemeinnützige und mildtätige Zwecke im 

Sinne der Abgabenordnung (AO). Die Gemeinnützigkeit der Björn Schulz Stiftung wurde 

zuletzt mit Freistellungsbescheid zur Körperschaftssteuer vom 17.04.2020 für das Jahr 

2018 im Sinne der ÄÄ51 ff. AO anerkannt.



Zu 1. Organisationsprofil ïZweck der Stiftung
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Der Stiftungszweck ist in Ä2 der Satzung wie folgt festgelegt (Auszug): 

ĂDie Stiftung dient ¿berkonfessionell, aber christlichen Werten und dem Hospizgedanken 

verpflichtet 

1. gemeinnützigen und mildtätigen Zwecken auf dem Gebiet der Fürsorge, Beratung, 

Unterstützung und Versorgung von Kindern, Jugendlichen und jungen Erwachsenen 

mit lebensbedrohlichen und lebensverkürzenden oder schweren chronischen 

Erkrankungen sowie deren Angehörigen ab Diagnosestellung, während des 

Krankheitsverlaufs und über den Tod des Erkrankten hinaus; 

2. gesundheitlichen Zwecken auf dem Gebiet der Förderung von Einrichtungen zur 

patientengerechten ganzheitlichen Behandlung, Betreuung und Nachsorge blut-, 

krebs- und chronisch, sowie schwerst- und unheilbar kranker und lebenslimitierend 

kranker Kinder, Jugendlicher und junger Erwachsener und von gemeinnützigen 

Einrichtungen zur Unterbringung ihrer Angehörigen und Betreuer; 

3. als Familienhospiz der gesamten Familie des erkrankten Kindes, Jugendlichen oder 

jungen Erwachsenen.ñ



Zu 1. Organisationsprofil ïAufsicht
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Die Aufsicht über die Stiftung nimmt der Stiftungsrat wahr. Der Stiftungsrat tritt laut 

Satzung mindestens zweimal im Jahr zusammen. Im Jahr 2019 hat der Stiftungsrat 5x 

getagt. Er setzt sich aus folgenden Mitgliedern zusammen (Ziffer 2): 

1. Thomas Schmidt (Vorsitzender) 

2. Jörn Wittke (1. stellvertretender Vorsitzender) 

3. Claudia Bartz (2. stellvertretende Vorsitzende) 

4. Kristian Jarmuschek 

5. Hakan Uzun.

Für den Stiftungsrat gilt die Geschäftsordnung in der Fassung vom März 2015. Eine neue 

Geschäftsordnung ist in Arbeit. Die Mitglieder des Stiftungsrats sind ausschließlich ehren-

amtlich für die Stiftung tätig (Ziffer 3). Ein besonderes Aufsichtsorgan besteht nicht.
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Die Stiftung erstellt einen handelsrechtlichen Jahresabschluss, bestehend aus Bilanz, 

Gewinn- und Verlustrechnung und Anhang sowie einem Lagebericht. Die Abschluss-

prüfung erfolgt durch die Cordes + Partner GmbH, Hamburg. 

Die Wirtschaftsprüfungsgesellschaft hat am 02.04.2020 die Ordnungsmäßigkeit des 

Jahresabschlusses 2019 bestätigt. Die Prüfung erstreckte sich gem. § 8 Abs. 2 Berliner 

Stiftungsgesetz auch auf die Erhaltung des Stiftungsvermögens und die satzungsgemäße 

Verwendung der Stiftungsmittel.

Der Stiftungsrat erteilte wiederum dem Vorstand auf der Sitzung am 22.04.2020 für das 

Geschäftsjahr 2019 Entlastung. Der Wirtschaftsprüfer hat an der Sitzung fernmündlich 

teilgenommen und über die Prüfung berichtet. Den Mitgliedern des Stiftungsrates war der 

Wirtschaftsprüfungsbericht zuvor per E-Mail zur Verfügung gestellt worden. 

Darüber hinaus hat die Wirtschaftsprüfungsgesellschaft am 12.10.2020 gesondert die 

Ordnungsmäßigkeit des Lageberichts und der Geschäftsführung bestätigt.
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Gemäß der Satzung in der Fassung vom 03.07.2019 besteht der Vorstand aus zwei und 

maximal fünf natürlichen Personen. Sie können hauptamtlich für die Stiftung tätig sein. 

Die Entscheidung über die Höhe einer Vergütung und über eine Aufwandsentschädigung 

obliegt dem Stiftungsrat. 

Die Stiftung wird laut Satzung mindestens von zwei Vorstandsmitgliedern gemeinsam 

vertreten. Aufgaben des Vorstands sind die Führung der laufenden Geschäfte, die 

Ausführung der Beschlüsse des Stiftungsrats und die ordnungsgemäße Verwaltung des 

Stiftungsvermögens. Dem Vorstand der Stiftung gehören an: 

1. Bärbel Mangels-Keil 

2. Dr. Kerstin Lieber

3. Thomas Schöllkopf

Die Vorstandsmitglieder sind hauptamtlich für die Björn Schulz Stiftung tätig. Frau 

Mangels-Keil übt ihre Vorstandschaft seit 2018 hauptamtlich auf Teilzeitbasis aus. Frau 

Dr. Lieber obliegt neben ihrer Vorstandstätigkeit vor allem die ärztliche Leitung der 

Stiftung.



Zu 1. Organisationsprofil - Aufbauorganisation
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Seit Beginn des Jahres 2021 gilt grundsätzlich die obige Geschäftsverteilung.

Stiftungsrat

Vorstandsbereich 
Fundraising 

(Werbung & ÖA)

Bärbel Mangels-Keil

Vorstandsbereich 
Stiftungsmanagement

(Verwaltung)

Thomas Schöllkopf

Vorstandsbereich  
Gesundheitsmanagement

(Programm)

Dr. Kerstin Lieber



Zu 1. Organisationsprofil ïMitgliedschaften (Ziffer 3)
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Die Björn Schulz Stiftung ist bei folgenden gemeinnützigen Organisationen Mitglied:

1. Baranyai Bundesverband Trauerbegleitung

2. Bundesverband Deutscher Stiftungen e.V., Berlin

3. Bundesverband Bunter Kreis e.V., Augsburg

4. Deutscher Caritasverband e.V., Freiburg im Breisgau

5. Der Paritätische Wohlfahrtsverband Landesverband Berlin e.V., Berlin

6. Deutscher Kinderhospizverein e.V., Olpe 

7. HPV Berlin e.V., Berlin 

8. knw Kindernetzwerk e.V., Berlin

9. Landesarbeitsgemeinschaft Hospiz Brandenburg e.V., Kloster Lehnin

10. LAGO Brandenburg e.V., Potsdam

11. Landesnetzwerk Bürgerengagement Berlin, Berlin

12. Landesvereinigung Selbsthilfe Berlin e.V., Berlin

13. Stifterverband für Deutsche Wissenschaft e.V., Essen

14. Verein der Freunde der Abtei der Benediktinerinnen Frauenwörth im 
Chiemsee e.V., Frauenchiemsee

15. Wannseeschulen für Gesundheitsberufe e.V., Berlin
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Die Stiftung verfügt über folgende in den DZI Spenden-Siegel-Leitlinien vorgesehenen 

Richtlinien:

Å Antikorruptionskodex - Konzept zur Korruptionsvorbeugung vom 05.06.2015

Å Beschaffungsordnung vom 05.06.2015 

Å Finanzanlagenrichtlinie vom 12.08.2020

Å Reisekostenrichtlinie vom 31.12.2020

Å Zeichnungsrichtlinie vom 31.12.2020

Darüber hinaus verfügt die Stiftung über weitere Richtlinien, u.a. über eine Kassen- und 

Tresor-Richtlinie sowie eine Brandschutzordnung.

Derzeit ist die Stiftung dabei eine Compliance- und eine Ethikrichtlinie zu erarbeiten. Erste 

Entwürfe liegen bereits vor. In diesem Zusammenhang wurde eine Arbeitsgruppe mit 

ausgewählten Mitarbeitenden der Bereiche gebildet, um diese wesentlichen Themen in 

der Belegschaft zu verankern. In diesem Zusammenhang ist auch für die Durchfüh-rung 

erforderlicher Beschwerdeverfahren die Bestellung einer Ombudsperson sowie eines 

Ethikbeauftragten angedacht.
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Die Stiftung weist folgende Verteilung bei der Anzahl entgeltlich Beschäftigter auf:

2018 2019

Programm-Bereiche 83% 82%

Werbung & Öffentlichkeitsarbeit 6% 7%

Verwaltung 11% 11%

100% 100%

Verschiedentlich sind für ein Jahr unterschiedliche Angaben über die Anzahl der 

Beschäftigten zu finden. 

Die Ursachen dafür können u.a. daran liegen, dass einmal die Anzahl der durchschnittlich 

Beschäftigten (2019 = 167) und einmal die Anzahl Beschäftigten zu einem Stichtag, z.B. 

zum 31.12.2019 (2019 = 168) angegeben werden. 



Zu 1. Organisationsprofil ïEntwicklung Ehrenamt
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Das hohe Niveau aus dem Jahr 2018 bei der Anzahl ehrenamtlich Mitarbeitender 
(Stiftung gesamt) konnte in 2019 gehalten werden. 

Ehrenamtlich 

Mitarbeitende 

Ehrenamtlich 

Mitarbeitende 

Ehrenamtlich 

Mitarbeitende 

gesamt davon gesamt davon gesamt davon 

Familien-

begleiter*innen

Familien-

begleiter*innen

Familien-

begleiter*innen

per 31.12.2017 per 31.12.2017
per 

31.12.2018
per 31.12.2018

per 

31.12.2019
per 31.12.2019

in Personen in Personen in Personen in Personen in Personen in Personen

1. Organ- und Gremienmitglieder

Stiftungsrat 6 6 5
Politisch-Wissenschaftlicher 

Beirat 7 7 7
Summe 1.: 13 13 12

2. Sonstige ehrenamtliche Mitarbeitende

Berlin allgemein 106 124 131
Ambulanter Kinderhospiz Dienst 

Berlin 108 108 95 95 81 81
Ambulanter Kinderhospiz Dienst 

Potsdam/Brandenburg ni. erhoben ni. erhoben 42 36 42 36

Familienunterstützender Dienst 74 90 90

Irmengard-Hof, Mitterndorf 27 28 33

Summe 2.: 315 108 379 131 377 117

Summe 1 + 2.: 328 392 389



Zu 1. Organisationprofil ïFinanzielle Basiskennzahlen

15.02.2021 13Jahresbericht 2019

Übersicht über die wirtschaftliche Entwicklung

2016 2017 2018 2019

TEUR TEUR TEUR TEUR

Gesamtleistung i. % z. Vj. 9.408  109% 9.613  102% 10.094  105% 10.722  106%

Brutto-Cash-Flow i. % z. GL 913  10% 987  10% 1.060  11% 1.136  11%

Ergebnis i. % z. GL 156  2% 158  2% 225  2% 256  2%

haft. Eigenkapital in % z. BS 10.564  65% 10.723  67% 10.950  68% 11.211  69%

Leistung pro MA in TEUR 57  55  60  65  

Ø Anzahl Mitarbeiter 166 174 167 166

- sehr gute wirtschaftliche Entwicklung über die Jahre

- hohe Stabilität in den wirtschaftlichen Verhältnissen



ÅSchwellenwerte zur Ermittlung der Größenklassen nach HGB

Die urspr¿nglich familiengef¿hrte ĂBjºrn Schulz Stiftungñ hat sich zu einem groÇen 

ĂmittelgroÇen Unternehmenñ entwickelt. 

15.02.2021 14

Größenmerkmale Schwellenwerte*

Kleinst-
unternehmen

Klein-
unternehmen

Mittelgroße 
Unternehmen

Björn Schulz 
Stiftung

2018 + 2019

Groß-
unternehmen

Bilanzsumme ōƛǎ орл ¢ϵ     ōƛǎ   сΦллл ¢ϵōƛǎ нлΦллл ¢ϵ Ҕ мсΦллл ¢ϵҔ нлΦллл ¢ϵ

Umsatzerlöse ōƛǎ тлл ¢ϵōƛǎ мнΦллл ¢ϵōƛǎ плΦллл ¢ϵҔ млΦллл ¢ϵҔ плΦллл ¢ϵ

Ø Anzahl Arbeitnehmer bis 10 bis 50 bis 250 > 160 > 250

Jahresbericht 2019

Zu 1. Organisationsprofil ïErreichte Größenklasse
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Zu 2. Aufgaben und Ziele (Folie 1)

15.02.2021 16Jahresbericht 2019

Beispiel Sonnenhof - Hospiz für Kinder, Jugendliche und junge Erwachsene

Aufgaben und Ziele leiten sich aus dem Satzungszweck ab. Unsere Arbeit beginnt im 

günstigsten Fall mit dem Zeitpunkt der Diagnosestellung und begleitet die Familien oftmals über 

viele Jahre bis zum Tod des Kindes und darüber hinaus. Durch Spendengelder ist es uns 

möglich, der gesamten Familie den Aufenthalt im Sonnenhof zu gewähren. 

Die Eltern können endlich mal wieder 

eine Nacht durchschlafen und sich in Ruhe 

um die Geschwister kümmern. Während 

dessen wird das erkrankte Kind vom 

Pflegepersonal und Pädagog*innen gepflegt, 

beschäftigt, gefördert und betreut.



Zu 2. Aufgaben und Ziele (Folie 2)
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Wesentliche Aufgaben und Ziele des Jahres 2019 waren:

- Fertigstellung des Anbaus am Standort Berlin-Pankow und Erweiterung der eigenen 

Raumkapazitäten

- Verhandlung neuer Vergütungsvereinbarungen mit den Krankenkassen

- Überprüfung des 10 Jahre alten Betriebskonzepts des Nachsorgehauses Irmengard-

Hof am Chiemsee

- Verbesserung des Qualitätsmanagements in der Stiftung

- Weiterführung der Optimierung verschiedener Prozesse, u.a. durch Einführung des 

medizinischen Dokumentationssystems palliDOC in den Bereichen Kinderhospiz 

Sonnenhof und Ambulante Dienste



3. Tätigkeiten 2019
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Zu 3. Tätigkeiten 2019 (Ziffer 5) ïSommerfest (1)
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Am 12. August 2019 feierte die Björn Schulz Stiftung ihr traditionelles Sommerfest im 

Garten des Kinderhospiz Sonnenhof. Familien, Freunde und Nachbarn, Unterstützer und 

Förderer sowie alle an der Arbeit Interessierten waren herzlich eingeladen und mit dabei.

Eröffnet wurde das Fest von Vorständin Bärbel Mangels-Keil und dem Pankower 

Bürgermeister Sören Benn. Den Nachmittag moderierten wieder unser Botschafter und 

Schauspieler Falk-Willy Wild und Moderatorin Kerstin Linnartz. 



Zu 3. Tätigkeiten 2019 (Ziffer 5) ïSommerfest (2)
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Das Programm war bunt gestaltetet: U.a. die Berlin Tempelhofer Singers, die Tanzschule 

Silvia Hadrich, Mr. Pianoman Thomas Krüger und als abendlicher Höhepunkt Rumpelstil 

mit einem Konzert f¿r die ganze Familie: ĂIn der Badewanne sitzt ein Prinzñ.

Das Kinderprogramm stand unter dem Motto ĂKleine Helden ïgroße Helden: gemeinsam 

sind wir starkñ und wird von den Mitarbeitenden des Sonnenhofes organisiert.



Zu 3. Tätigkeiten 2019 (Ziffer 5) ïTherapiebad (1)
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Unser Therapiebad. Der Dusch- und Toilettenraum. 

Im Jahr 2019 wurde an unserem Hauptsitz in Pankow mit der Generalüberholung 

des Therapie- und Bewegungsbads begonnen. Mit diesem Bad ermöglichen wir den 

von uns begleiteten Familien mit ihren schwerstkranken Kindern das therapeutische 

Schwimmen in einem geschützten Raum.

Die Sanierung war eine wichtige Maßnahme: Viele der schwerstkranken Kinder 

können kaum noch Reize wahrnehmen. Das Wasser bietet ihnen die Möglichkeit, 

Schwingungen zu spüren und wahrzunehmen.



Zu 3. Tätigkeiten 2019 (Ziffer 5) ïTherapiebad (2)
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Unser Therapiebad musste aufgrund veralteter Schwimmbadtechnik und maroder 

Ausstattung dringend saniert werden. Ein umfangreiches Projekt, welches mit finanziellen 

Aufwand, technischer Sanierung, baulicher Instandsetzung und Modernisierung 

verbunden war.

Der Wickelbreich.Der Dusch- und Toilettenraum. 



Zu 3. Tätigkeiten 2019 (Ziffer 5) ïEinführung von palliDOC
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Im Jahr 2019 wurde die Einführung 

von palliDOC weiter vorangetrieben 

und es wurde mit der Einführung in 

den Bereichen Kinderhospiz Sonnen-

hof und Ambulante Dienste begonnen. 

Das medizinische Dokumentations-

system palliDOC ist ein Software-

produkt, welches der umfassenden 

Erfassung und Abrechnung erbrachter 

medizinischer Leistungen dient.



4. Wirkungsbeobachtung
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Zu 4. Wirkungsbeobachtung (Ziffer 5) - Allgemein
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Wie nachfolgend dargestellt, erfasst die Stiftung regelmäßig eine Vielzahl an nicht-

finanziellen Leistungsindikatoren in allen Bereichen, insbesondere in den sogenannten 

Programm-Bereichen des Gesundheitsmanagements. Zu diesen Programm-Bereichen 

des Gesundheitsmanagements zählen vor allem der Bereich des Kinderhospizes 

Sonnenhof, der Bereich Ambulante Dienste 

sowie der Bereich Spezialisierte ambulante 

Palliativversorgung (SAPV) mit dem Kinder

Palliativ Care Team (KinderPaCT).

Darüber hinaus wurde auch mit dem 

Monitoring von nichtfinanziellen Leistungs-

kennziffern im Bereich Werbung & 

Öffentlichkeitsarbeit begonnen.




